
 	  Gerling hat Folgendes geschrieben:			  Tut mir leid, dir das sagen zu müssen, aber zumindest bei den
Agenturen, die ich kenne, gilt dein Manuskript als verbrannt, da es schon Verlagen angeboten wurde.
Unabhängig davon, ob es schon Absagen gab, oder nicht. Es zu verschweigen, geht auch nach hinten los.
Die einzige Chance wäre die Zusage eines Verlages. Dann kann natürlich eine Agentur zwischengeschaltet
werden.
Formfehler würde ich jetzt auch nicht überbewerten. Zumindest dann nicht, wenn die Geschichte überzeugt.
Dein Problem liegt aber an anderer Stelle.	

Darf ich fragen, wie du das meinst mit "dann kann eine Agentur zwischengeschaltet werden"?
Meinst du wenn ein Vertrag ja sagt kann ich sagen "Oh ich will aber eine Agentur haben, die es
handhabt" und dann auf die Suche gehen mit dem angenommenen Manuskript?

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Problem: Agenturen nach Verlagen anschreiben
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